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Gesunde Tiere
sind glückliche

Tiere - und

machen auch
ihre Besitzer
glücklich
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kamente, die wir mitgeben, müs-
sen wir in Rechnung stellen, das
geht nicht anders", erklärt Ewald
Köppel.

Um die Kleihtierhilfe auch
beim Zielpublikum bekannt zu
macheq, arbeitet das Ehepaar
Köppel mit den Sozialreferaten
der Städte Bruck und Kapfen-
berg, der Caritas und der evange-
lischen Diakonie sowie mit der
Team Österreich Täfel zusam-
men. Hilfe bekommt jeder, der
über einen entsprechenden
Nachweis seiner Bedürftigkeit

Dienst an Tier und Mensch
Die Tierärzte Ewald und Angelika Köppel aus Bruck an der Mur haben
das Projekt Kleintierhilfe ftir bedürftige Tierhalter ins Leben gerufen.
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as wir anbieten, ist die-
nen". Mit diesen Worten
umreißt Ewald Köppel die

Intention des Projekts Kleintier-
hilfe Bruck an der Mur. Köppel
betreibt gemeinsam mit seiner
Frau Angelika die Kleintierordi-
nation in der Brucker Landskron-
gasse, und die beiden -fierärzte

wissen, dass viele ihrer Kunden
Schwierigkeiten haben, die Tier-
arztrechnung zu bezahlen.

Ein Thema, das Ewald Köppel
schon länger durch den Kopf
geht. Und anlässlich seines run-
den Geburtstags, den er kürzlich
gefeiert hat, hat er sich selbst ein
Geschenk gemacht, wie er sagt -
eben die Kleintierhilfe Bruck an
der Mur. Ab dem 9. April stehen
er und seine Frau jeden Donners-
tag in der Zeit von 12 bis t4 Uhr
bedürftigen Tierhaltern zur Ver-
fügung. ,,Unsere Arbeit verrech-
nen wir nicht,lediglich die Medi-

Angelika und

Ewald Köppel

wollen helfen -
Tieren wie
Menschen AUER

verfügt oder obdachlos ist. Als
Veterinär geht es den beiden
zwar in erster Linie um die Ge-
sundheit der Tiere. Aber auch die
Tierbesitzer liegen ihnen am
Herzen, nicht nur wegen ihrer
materiellen Not. Das Ehepaar
Köppel weiß, wie wichtig für die-
se Personen der Kontakt zu ihren
vierbeinigen Lieblingen ist. ,,Es
geht natürlich ums Tier, damit es

mit den Menschen, mit denen es
zusammen ist, auch gesund leben
kann. Unser Projekt soll beiden
dienen."


